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Das Geheimnis des Glücks ist die 
Freude in unseren Händen. 

 
Ralph Waldo Emerson 
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Aus dem Schulleitungsbüro 
 
 
 
Vom handelnden Tun und dem Lebensgefühl 
 
 
Liebe Eltern 
 
Wussten Sie,  
- dass die beiden Hände insgesamt rund ein Viertel der Knochen eines Menschen enthalten?  
- dass eine menschliche Hand aus 27 Knochen aufgebaut ist?  
- dass eine menschliche Hand ca. 30 Muskeln enthält? 
- dass die rechte Hand von der linken Gehirnhälfte und die linke Hand von der rechten Gehirn-

hälfte kontrolliert wird? 
- dass in der Handinnenfläche ca. 17 000 Fühlkörperchen und freie Nervenenden sitzen? 
 
Hände sind ein Wunder der Natur. Sie sind ein unglaublich geniales Werkzeug für den Menschen. 
 
Babys  packen alle greifbaren Gegenstände mit ihren Patschehändchen, stecken manches sogar 
in den Mund, um es zu erkunden. Sie greifen, um zu begreifen… sie lernen ihre Umgebung kennen. 
Neugierige Kleinkinder wollen genau wissen, wie ein Spielzeug funktioniert, schrauben es mit ihren 
Händchen auseinander und auch wieder zusammen, um den darin versteckten Mechanismus zu 
entdecken. 
 
Es ist kein Geheimnis, dass auch im Schulalter das nachhaltige Lernen mit den Händen zu tun hat. 
Wer etwas in seinen eigenen Händen halten kann, begreift besser, erkennt Zusammenhänge, ge-
winnt Erkenntnisse und gelangt in einem späteren Schritt zur Abstraktion. Wenn ein Kind in Mathe-
matik eine Hürde nicht überwinden kann, führt der erste Lösungsansatz immer zurück zum Material, 
zum handelnden Tun. Je älter Kinder werden, desto stärker wird ihr Vorstellungsvermögen und desto 
besser können sie mit Abstraktionen arbeiten. Aber auch Jugendliche brauchen immer wieder das 
handelnde Tun, um lernen zu können. 
 
Hände können zupacken und mit schweren Dingen umgehen, das ist die sogenannte Grobmotorik. 
Sie können aber auch feine Dinge tun, eine Nadel einfädeln oder Buchstaben schön schreiben zum 
Beispiel. Dafür braucht es die sogenannte Feinmotorik.  
 
Das handelnde Tun hat aber auch noch ganz andere Vorzüge: Man kann etwas gestalten, etwas 
mit den eigenen Händen erschaffen. Und immer sieht man das Resultat der Arbeit vor sich. Man 
kann sich am geschaffenen Werk erfreuen, kann stolz auf sich sein und Mut gewinnen, auch ande-
res anzupacken. Das handelnde Tun hat direkte Auswirkungen auf das Lebensgefühl. Oder anders 
gesagt: Hand-Werk ist Kultur von bleibendem Wert.  
 
Es gibt sehr viele Gründe dafür, dass die Schule Region Gerzensee sehr grossen Wert auf das han-
delnde Tun legt. 
 
Ich wünsche Ihnen und den Kindern einen guten Start ins Schuljahr 2022/23! 
 
Silvia Scheidegger, Schulleitung   
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Klassenbeiträge 
 

 

Zukunftsklassen: Schülerinnen und Schüler ziehen weiter 

Corona hat seine Spuren hinterlassen, so auch auf den Berufsfindungsprozess der austretenden 
Schülerinnen und Schüler. Schnupperlehren zu organisieren, welche mehrere Tage dauerten und 
den Jugendlichen einen vertiefenden Einblick in den Beruf ermöglichten, waren in den letzten zwei 
Jahren im Bereich von Administration und Planung, sowie in den sozialen Berufen kaum möglich 
oder nur erschwert zugänglich. Mit Engagement haben die Jugendlichen sich der Herausforderung 
gestellt. Dabei wurden sie tatkräftig von den Eltern und der Schule unterstützt, angespornt und ge-
tragen. So freute und erleichterte es sehr, wenn wieder eine Schülerin, ein Schüler eine Zusage für 
die Berufslehre erhalten hatte. 
An dieser Stelle möchte ich mich im Namen des Zukunftklassenteams für die kooperative Zusam-
menarbeit mit den Eltern, wie auch mit den Jugendlichen herzlich bedanken. 
 
Die Jugendlichen haben folgende Anschlusslösungen gefunden. 
Adnan Krasniqi Gebäudetechnikplaner/in Heizung EFZ 
Alesya Gschwind Berufsvorbereitungsjahr Restauration 
Davidas Fiechter keine Angaben 
Fabian Messerli Landwirt EFZ 
Irina Brossard Konditor/in-Confiseur/in EFZ 
Jan Strahm Logistiker/in EFZ 
Jara Moser Koch/Köchin EFZ 
Nils Kilchör Gärtner/in Garten- und Landschaftsbau EFZ 
Timon Hadorn Automobil-Fachmann/-frau EFZ 
 
Einige Schüler*innen haben ihre Erfahrungen aufgeschrieben. Sie geben einen Einblick in die ver-
schiedenen Wege, welche die Jugendlichen für ihren Berufsfindungsprozess gewählt und erlebt ha-
ben. 
Im Namen des Zukunftsklassenteams wünsche ich allen Schülerinnen und Schülern einen erfolgrei-
chen Start und viel Freude im neuen Lebensabschnitt. 
Gerzensee im August 2022 
Thomas Mäder  
Lehrerperson BWV 
 
 
Anfangs siebte Klasse wusste ich nicht so recht, was ich beruflich machen wollte. Ich entschied 
mich damals für Detailhandel. Als ich in die achte Klasse kam und das Fach BWV besuchte, ent-
schied ich mich um und dachte, Landschaftsgärtner wäre ein cooler Job. 
Ich suchte in der Region, was es für Firmen im Bereich Garten- und Landschaftsbau gab und 
schrieb sie an, um Schnuppern zu können. Beim Schnuppern hatte auch alles gut funktioniert und 
ich bewarb mich dann. 
Ich habe in der Berufswahl sehr viel Unterstützung von meinen Eltern und von der Schule erhalten. 
Im August beginne ich die Lehre als Landschaftsgärtner EFZ bei Bächler & Güttinger in Kiesen. 

Nils Kilchör 
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Im August werde ich eine Lehre als Köchin EFZ starten. 
Eine Lehrstelle zu finden war für mich einfach, weil ich früh mit Schnuppern angefangen habe. 
Die Letzten 3 Jahre in der Oberstufe vergingen für mich wie im Fluge. Ich bekam von allen Seiten 
die Unterstützung, die ich brauchte und ich bin für die Hilfe, die ich während diesen drei Jahren be-
kam, sehr dankbar. 
Ich freue mich sehr darauf einen Neuen Lebensabschnitt zu starten und in die Berufswelt einzutre-
ten. 

Jara-Cheyenne Moser 
 

Ab dem 02.08.2022 beginne ich die Lehre als Logistiker EFZ bei der Armee in Thun. Ich freue mich 
sehr darauf. 
Am Anfang wusste ich noch nicht, welchen Beruf ich erlernen wollte. Als erstes verfolgte ich zwei 
Berufe: Landschaftsgärtner und Logistiker. Ich ging bei verschiedenen Firmen schnuppern und 
konnte so Erfahrungen sammeln. Ich wusste lange nicht in welche Richtung ich gehen wollte. In der 
Schule bekam ich dann eine Liste mit Logistikfirmen, die ab Sommer 2022 eine Lehrstelle anboten. 
Dabei lernte ich, wie man Bewerbungen schreibt. So recherchierte ich mit dieser Liste, telefonierte 
und bewarb mich. Ebenfalls bei der Armee. Dort telefonierte ich, fragte, ob ich als Logistiker für die 
offene Lehrstelle Schnuppern dürfte. Ich ging dort schnuppern, es gefiel mir sehr gut und ich gab 
meine Bewerbung ab. Am Ende kam ich in eine Auswahl von ein paar Schnupperlehrlingen. Ich 
war sehr froh, als ich das Telefonat bekam, mit der Zusage für die Lehre und der Frage, ob ich bei 
der Armee in Thun die Lehrstelle als Logistiker gerne haben möchte.  
Jetzt freue ich mich auf die Lehre und die vielen neuen Erfahrungen.  

Jan Strahm  
 

Nach der Schule werde ich eine Lehre als Automobil-Fachmann beginnen. 
Mir war schon immer klar, was ich später mal werden will und jetzt freue ich mich sehr auf die Lehre. 
Ich bin gespannt, wie der Unterricht in der Gewerbeschule läuft und hoffe, ich finde auch dort wie-
der neue Kollegen. 
Vermissen werde ich sicher meine jetzigen Schulfreunde und die Freizeit und Ferien. Ich hätte mir 
noch mehr Ausflüge, Reisen oder Lager in der Schule gewünscht. Gerne erinnere ich mich an den 
Ausflug in den Zürich Zoo und das Lager auf Alpiglen. Die tollsten Erlebnisse waren für mich aber 
diejenigen nach dem Unterricht mit meinen Freunden. 

Timon Hadorn 
 

Die letzten drei Jahre habe ich viel neues in der Schule gelernt und hatte auch sehr viel Spass. In 
der 7. Klasse wollte ich eine Kaufmännische Lehre absolvieren, also konzentrierte ich mich auf die 
Fächer, die für diesen Beruf sehr wichtig waren. In der 8. Klasse fand ich für das Berufspraktikum eine 
Schnupperlehre als Kaufmann bei der Verwaltung. Leider durfte ich wegen dem Corona Virus nur 
einen Tag schnuppern. Ich hatte auch viel absagen wegen der Pandemie. 
Ich konnte auch noch in einem anderen kaufmännischen Betrieb in der Immobilienbranche 
schnuppern. In diesem Betrieb machte es mir sehr viel Spass und ich bewarb mich bei der Verwal-
tung für eine Lehrstelle. Leider wurde ich nicht genommen, weil meine Leistungen nicht gut genug 
waren. Im Berufspraktikum schnupperte ich auch als Heizungsmonteur. Dieser Beruf hat mir auch 
Spass gemacht. Im Betrieb sah ich, dass sie dort auch im Büro aktiv sind. Ich fragte dann den Berufs-
bildner, was das für ein Beruf sei und durfte dann dort für drei Tage als Gebäudetechnikplaner 
schnuppern gehen. Dieser Beruf hat mir am meisten gefallen. Ich bewarb mich dann für die Lehr-
stelle und wurde dort auch angenommen. 
Jetzt freue ich mich auf die Lehre als Gebäudeplaner EFZ nach den Sommerferien. 

Adnan Krasniqi 
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Zukunftsklassen: Bergtour auf die Blüemlisalp 

 
 
Am Ende des Schuljahres bestand die Möglichkeit für die Schülerinnen und Schüler der Zukunftsklas-
sen, an einer zweitägigen Bergtour auf die Blüem-
lisalp teilzunehmen. 12 Jugendliche haben sich an-
gemeldet. Am Donnerstagmorgen fuhren wir um 
04.00 Uhr in Gerzensee mit Privatautos Richtung Kan-
dersteg los. Bereits um 05.50 assen wir ein kleines 
Picknick am Oeschinensee. Immer weiter ging es 
hoch und die zu überwindenden 1660 Höhenmeter 
schwanden dahin. Um 10.30 waren wir alle in der 
SAC-Hütte 2840 m ü. M angekommen und wir sties-
sen alpingerecht mit einem Becher Rivella rot auf un-
seren Erfolg an. Wir assen unser Picknick aus dem 
Rucksack und genossen die Sonne, welche sich je-
doch schon bald verabschiedete und einer dicken Nebelsuppe wich. Einige der Jugendlichen in-
stallierten sich bereits im Massenlager, andere spielten in der Wirtsstube.  
 
Am Nachmittag stellte sich uns der Bergführer und Hüttenwart Hans Hostettler vor. Er führte uns an-

schliessend auf den Blüemlisalpgletscher. Dort erhielten 
wir eine Einführung in die Gletscherwelt, wie ein Glet-
scher fliesst und schwindet, aber auch, wie man sich auf 
dem Gletscher bewegt, welche Gefahren lauern. Die 
Begegnung mit Gletscherspalten, dem vielen Eis und 
das viele Schmelzwasser war eindrücklich. Auch durften 
wir Eisschrauben setzen und übten die richtigen Knoten 
zur Sicherung. 
 
 
 
 

Zum Znacht gab es Suppe, Älplermakkaroni und Dessert. Gestärkt 
spielten wir gemeinsam noch eine weitere Runde «Stadt – Land – 
Vollpfosten» und genossen den Abend in der SAC Hütte.  
Am nächsten Morgen machten wir uns nach dem Frühstück auf 
den Abstieg nach Kandersteg. Die Höhenmeter hinterliessen dies-
mal spürbare Zeichen in den Muskeln. 
Die Jugendlichen hatten sichtlich ihren Spass und genossen den 
gemeinsamen Schulschluss. 
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Damit ein Ausflug in dieser Form durchgeführt werden 
kann, braucht es Unterstützung der Eltern. Herzlichen 
Dank an Ramona Wittwer und Monja Bähler für die 
Wanderbegleitung auf die Blüemlisalp, sowie Fabiana 
Pfister und Daniel Hadorn für ihren Fahrdienst. 
 
Gerzensee im August 2022 
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Kindergarten Standort Kirchdorf 
 
Tolles Erlebnis, einmal Feuerwehrfrau oder Feuerwehrmann zu sein 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Tierbeobachtung und - bestimmung am Weissbächli  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verwandlung in schöne und gefährliche Wesen mit Hilfe der Schülerin-
nen 
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Projekttage Zyklus 1 Kirchdorf zum Thema Wasser 
Basteln, Experimentieren, Schätzfragen und Spielen 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                        
 
 
 

Arlene Gadient Kindergarten Kirchdorf 
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2-tägige Schulreise in Aeschiried 
3./4. Klasse Bégue Standort Kirchdorf 
 
Donnerstag: Schatzsuche 
 
Auf unserer 2-tägigen Schulreise sind wir mit dem ÖV auf Aeschi ge-
fahren. Dort machten wir eine Schatzsuche mit schwierigen Rech-
nungsaufgaben. Bei Posten 18 haben wir Zmittag gegessen. 
Es hatte 20 Posten. Bei Posten 18 hatte es Velorampen, dort sind die 
Jungs drüber gesprungen. Der Schatz konnte die Lehrerin selbst be-
stimmen. Frau Bégue hatte Glace ausgewählt und so bekamen wir 
alle ein leckeres Eis. 
Von: Anna, Ronja, Alina und Jamina  
 
 

Wir haben die Schlafsäcke zuerst deponiert. 
Und dann haben wir mit der Schatzsuche begonnen. Manchmal mussten wir Quersummen 
berechnen. Bei der Brätelstelle hatte es eine Bikestrecke. 
Wir gingen den Schatz abholen und die Belohnung war ein Eis. 
Von: Tim, Lenny, Ben und Theodor 

 
SKIHÜTTE AESCHIRIED 
Wir waren bei der Hütte angekommen. Wir haben uns eingerich-
tet und dann Spiele gespielt. Wir hatten einen sehr schönen Aus-
blick.  
Von Lukas und Kimon 

 
Wir haben draussen gespielt. Zum Abendessen gab es Spaghetti. 
Und nach dem Abendessen waren wir noch kurz draussen. Dann haben wir drinnen Spiele 
gespielt. Dann gab es eine Gutenachtgeschichte. Nachher gingen alle zu Bett.         
Na gut, wir waren noch eine Weile wach. Aber spätestens um 1:00 Uhr haben alle geschla-
fen. 

Gute Nacht 
Von: Alejandro und Nino 
 
 
 
 

Freitag: Schwimmbad 
 
Am zweiten Tag Waren wir im Schwimmbad Spiez. Es hatte eine Rutsche und ein Sprung-
brett. Wir rutschten immer lustig herunter. Wir sprangen 
mehrmals vom Sprungbrett. 
Von: Robin, Kilian und Noel 

 
Wir waren am 2ten Tag in der Badi Spiez. Zuerst gingen wir 
in den See, es war   17 C°. Dort sind wir zum Flos ge-
schwommen. Es war ziemlich erfrischend aber auch mega toll und lustig. 
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Dann gingen wir ab dem Sprungbrett. Die meisten sprangen 
auch ab dem 3 Meter Brett. Nach der Mittagspause gingen wir 
noch in ein Schwimmbecken da hatte es Musik unter Wasser.  
  Es war sehr toll. 
Von: Elena, Leonie, Yolanda und Julie 
 

 
Unsere tollsten Erlebnisse 
 
Wir hatten eine sehr sehr schöne Aussicht. Und das Haus war auch sehr schön. In unserem 
Zimmer hate es ein Hochbett. Alle Zimmer waren sehr schön. Von aussen sah das Haus 
ganz klein aus, aber wenn man mal drinnen war, dann ist das Haus riesig.  
 
Das RUTSCHEN in der Badi. 

Das REDEN in der Nacht. 
Das SPRINGEN vom Sprungbrett. 

Der Schokoladenkuchen 
von Susanne Bieri war le-
cker. 

Die Wasserrutsche in der Badi 
Die Schatzsuche 
Übernachten in der Skihütte 
Die Spiele am Abend (also eigentlich der gesamte Abend)  
 
- Wie gingen in den Thunersee. Im Thunersee war es erfri-

schend kalt. 
- Wir haben für den WSC geübt 
 in einem Becken mit Musik. 
- Wir haben uns noch etwas süsses 

gekauft. 
- Es hatte noch eine coole Rutsche die wir auch 

benutzt haben. 
 
Nach dem Dessert sind wir auf den Hügel gegangen und haben Fotos gemacht. Am 
nächsten Tag sind wir in die Badi Spiez gegangen und sind vom 3m gesprungen. 
 

 
 
 
 

Liebe Grüsse von der 3./4. Klasse, Frau Bégue und 
Frau Felder 
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1./2. Klasse Standort Gerzensee 
Besuch in der Confiserie Berger Juni 2022 
 
 
 

 

Die Kinder der beiden 1./2. Klassen aus Gerzensee durften im Rah-
men des NMG Themas „Vom Korn zum Brot“ einen Besuch in der 
Confiserie Berger in Münsingen machen und selber Hand anlegen. 
 
Frühmorgens um 03:40 Uhr ging es mit dem Schulbus nach Münsin-
gen. Bei der Bäckerei angekommen, wurden die Klassen als erstes 
durch die Backstube geführt, vorbei an dem Backofen, der so gross 
wie ein Kinderzimmer ist zu den diversen Maschinen, die den Bä-
ckersleuten die Arbeit erleichtern. Es gab Maschinen, die wir aus der 
Küche kennen (nur grösser) wie die Teigmaschine, und andere, wel-
che uns nicht bekannt sind wie beispielsweise eine Maschine, wel-

che Zopfstränge auswallt. 
 
In der Confiserie durften die Kinder bei Remo ein Schokoladentier herstellen. Die Tierchen 
wurden mit viel Hingabe gestaltet und jedes war für sich einzigartig. 
 
 

In der Backstube wurden fleissig Grittibänze geknetet und mit schönen Gürteln, lustigen 
Mützen und einem warmen Schal geschmückt. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Die Kekse wurden mit Zuckerguss bemalt und mit al-
lerlei Konfetti beklebt. Sie glitzerten und glänzten 
kunterbunt.  
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Während des fleissigen Arbeitens lag auch eine kleine Pause im Pausenraum der Angestell-
ten drin. 

 
Zum krönenden Abschluss gab es ein kleines Frühstück im Tea Room. 
 
Wir danken der Confiserie Berger für diesen unvergesslichen Morgen! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Bericht von Nadja Wälti 
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Das Schuljahr 21/22 der 5./6. Klasse Gerzensee in Wort und Bild… 
 
Am 16. August starteten wir mit 27 Schülerinnen und Schülern in ein aufregendes Schuljahr. 
Schon die Klassengrösse versprach gute Fussballmatches in der grossen Pause  
 
Die Raupen für den Frühling haben sich auf einer Fensterbank eingerichtet. 
 

 
 
 
Mit den Praktikanten durfte die Klasse Mathematik auf der roten Bahn und einen interes-
santen Vormittag auf dem Bauernhof erleben. 
 

 
 

 
 
 
 

Im zweiten Quartal durften wir für Rosmarie einen Bienenschwarm basteln und ein wunder-
schönes Konzert in der französischen Kirche besuchen. Bravo, super gemacht!  
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Den Abschluss des Quartals feierten wir mit einem Weihnachtstheater… 
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Das dritte Quartal war voller Wintersport… zuerst Langlauf und im Anschluss ein Skilager  
und dann war da ja noch ein Gewaltpräventionsvormittag der viel Spass gemacht hat! 
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Das letzte Quartal war geprägt vom Theater, dem Turntag, einer zweitägigen Schulreise 
und einer Abschlussexkursion. Und dann waren da ja noch ein Pausenkiosk, ein paar 
Schmetterlinge, Küken, Frösche und ein Jungsprojekt! 
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Die vielen Ausflüge, Erlebnisse und Aufführungen waren nur ein ganz kleiner Teil unserer Ar-
beit. Die vielen arbeitsamen, leisen Stunden im Klassenzimmer oder ums Haus herum, die 
wichtigen Diskussionen und Gruppenarbeiten und die interessanten Präsentationen ma-
chen den Schulalltag aus. 
Der Dank für diese spannenden, zum Staunen anregenden Stunden geht an die vielen Kin-
der/ Jugendlichen, welche sich begeistert dem Erforschen des Lebens hingeben. MERCI! 
 

Barbara Salonen, Su Siegenthaler 
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Agenda 
 

Standort Gerzensee 
 

Allgemein Mo, 15.08.2022 Schuljahresbeginn 
Mo-Fr, 12.-16.09.2022 MintMobil-Woche Zyklus 2 und 3 
Fr, 16.09.2022 Sporttag 1. – 4. Klassen  

(Verschiebedatum, 21.09.2022) 
Fr, 16.09.2022 50-Jahr-Jubiläum Jugend & Sport 
Fr, 28.10.2022 Gschichte-Chischte in der Bibliothek 
Fr, 04.11.2022 Erzähl- & Leseabend in der Bibliothek 

 
Kindergarten 
Kühni 

Mi, 24.08. / 07.09. / 21.09.2022 Bibliothek (betrifft nur die Mittwochs-Kinder) 
Fr, 26.08. / 09.09. / 23.09.2022 Waldmorgen 
Woche: 29.08.- 02.09.2022 Eltern-Kind-Aktivität: Stuhlkissen bemalen 

(nur Eltern der neuen KG-Kinder). 
Genaue Infos siehe Klapp-Kalender. 
Gewählter Termin bitte in Liste eintragen. 

Mi, 07.09.2022    19.00 / 19.30 Uhr Elternabend. Weitere Infos siehe  
Klapp-Kalender und Einladung. 

Do, 08.09.2022 Verkehrsinstruktor R. Lehmann 
Mo, 12.09.2022 Kochen/ Mittagessen im KG für Gruppe 

„GRÜN“. Der Unterricht dauert durch- 
gehend bis 13.20 Uhr. Kosten pro Kind: Fr. 7.- 

 
Do, 15.09.2022 Kochen/ Mittagessen im KG für Gruppe 

„ORANGE“. Der Unterricht dauert durch- 
gehend bis 13.20 Uhr. Kosten pro Kind: Fr. 7.- 

 
Kindergarten 
Kull 

Mo, 22.08.2022 Geburtstagsfeier David 
Mi, 24.08. / 07. + 21.09.2022 Bibliothek (betrifft nur die „Mittwochs-Kin-

der“) 
Do, 01.09.2022 19.30 Uhr, Elternabend. Weitere Infos folgen 
Do, 08.09.2022 Besuch des Polizisten 
Mi, 21.09.2022 Zäme-Morgen mit 1./2. Klasse Wälti/Fuhrer 

 
1./2. Klasse 
Wälti/Fuhrer 

Fr, 19.08. / 02.09.2022 und Do, 
15.09.2022 

Bibliothek 

Mi, 24.08.2022 Verkehrsunterricht 2. Kl. 
Fr, 26.08. / 09.09. und 23.09.2022 Schwimmunterricht 
Mi, 31.08.2022 um 19.00 Uhr Elternabend 
Mo, 05.09.2022 Waldmorgen 
Fr, 16.09.2022 Sporttag (Verschiebedatum, 21.09.2022) 
Mi, 21.09.2022 Zäme-Morgen 

 
1./2. Klasse 
Utiger/Frenzer  
 

Di, 16.08. / 30.08. / 13.09. / 
18.10.2022 

Bibliothek 

Mi, 24.08.2022 08.00 – 09.00 Uhr 2. Klasse Verkehrsgarten  
Fr, 19.08 und 02.09.2022 Schwimmen 
Mi, 31.08.2022. – 19.00 Uhr Elternabend 
Fr, 16.09.2022 Sporttag (Verschiebedatum, 21.09.2022) 
Do, 22.09.2022 Waldmorgen 
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3./4. Klasse 
Hofer  

Di, 16.08. / 30.08. / 13.09.2022 
09.10 – 09.55 Uhr 

Bibliothek 

Mi, 24.08.2022 08.00 – 09.00 Uhr 3. Klasse Verkehrsgarten  
Mo, 29.08.2022 und 05.09.2022 
13.30 – 16.00 Uhr 

KUW (4. Klasse) 

Fr, 09.09.2022 Elternabend 3./4. Klasse 
Do, 15.09.2022 10.00 – 12.00 Uhr Mint-Mobil 
Fr, 16.09.2022 Sporttag (Verschiebedatum, 21.09.2022) 

 
5./6. Klasse 
Salonen/  
Siegenthaler  

Mo, 22.08. / 29.08. / 05.09. / evtl. 
12.09.2022 

OL-Training im Rohrholzwald 

Di, 13.09.2022 19.00 Uhr Elternabend 
Mo, 12.09. – Do, 15.09.2022 MINT-Mobil (mobiles Forschungszentrum) 
Do, 22.09.2022 OL-Nachmittag 5.-9. Klasse 
Do, 10.11.2022 Gleichstellungstag 

 
7.-9. Klassen 
Simmen/ 
Mäder 

Mi, 17.08.2022 – Fr, 19.08.2022 Teambildungslager Alpiglen 
Di, 23.08.2022 Velotour durch die Region  
Do, 25.08.2022 Besuch BAM Bern 
Do, 08.09.2022 Besuch Swissskills Bern 
Do, 08.09.2022 Elternabend 7.-9. Zukunftsklassen 
Do, 22.09.2022 Regionaler OL 
  

 

 
 
Standort Kirchdorf 
 

Allgemein Mo, 15.08.2022 Schuljahresbeginn 
Mo-Fr, 12.-16.09.2022 MintMobil-Woche Zyklus 2 und 3 
Fr, 16.09.2022 Sporttag 1. – 4. Klassen  

(Verschiebedatum, 21.09.2022) 
Fr, 16.09.2022 50-Jahr-Jubiläum Jugend & Sport 

 
Kindergarten 
Gygax 

Mi, 31.08.2022 19.00 Uhr Elternabend 

 
Kindergarten 
Gadient 

Mo, 15.08.2022 Turnen: Nur die Kinder vom 2. KG Jahr. 
Di, 16.08.2022 Erster Kindergartenmorgen alle Kinder vom 

Kindergarten. 
Do, 08.09.2022 19.00 Uhr Elternabend im Kindergarten. 
Fr, 16.09.2022 Waldmorgen 
Mi, 21.09.2022 08.35 Uhr Polizei Instruktor 

 
1./2. Klasse  
Aegerter   

Di, 23.8. + Di, 20.9.22 Bibliothek 
Di, 23.8.22 Verkehrsgarten in Seftigen für die 2.Klasse 
Mo, 5.9. bis Fr, 16.9.22 Praktikum 2 von zwei Studierenden der PH 

Bern 
Do, 1.9.22 Waldnachmittag 
Di, 13.9.22 Elternabend, 19h  
Fr, 16.9.22 Sporttag (Verschiebedatum, 21.09.2022), 

J&S Jubiläumstag 
Do, 22.9.22 Schulreise  

 
 Di, 23.08.2022 2. Klasse im Verkehrsgarten in Seftigen 
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1./2. Klasse  
Young 

Di, 23.08.2022 und Mo, 19.09.2022 Bibliothek 
Di, 13.09.2022 19.00 Uhr Elternabend 

 
3./4 Klasse  
Joss  

Mo, 22.08.2022 Bibliothek 
Di, 23.08.2022 Verkehrsgarten 3. Klasse 
Do, 25.08.2022 Waldtag 
Do, 01.09.2022 Elternabend 
Mo, 12.09.2022 – Do, 15.09.2022 Projekttage MINT 
Mo, 12.09.2022 Bibliothek 
Fr, 16.09.2022 Sporttag (Verschiebedatum, 21.09.2022) 
Di, 20.09.2022 Verkehrsunterricht 4. Klasse 

 
3./4. Klasse  
Bégue 

Mo, 22.08.2022 und 12.09.2022 Bibliothek 
Di, 23.08.2022 13.30-14.20 3. Klasse Verkehrsgarten Seftigen 
Di, 30.08.2022 Tag an der Gürbe 
Do, 01.09.2022  Elternabend 
Mo, 12.09. – Do, 15.09.2022 Projekttage Thema “Robotik” (MINT-Mobil) 
Fr, 16.09.2022 Sporttag (Verschiebedatum, 21.09.2022) 
Mo, 19.09.2022 13.45-15.15 Uhr 4. Klasse Verkehrskunde Unterricht 

 
5./6. Klasse  
Weinmann 

Mi, 17.08.2022 Ausflug Gurnigel 
Fr, 19.08.2022 Bibliothek 
Mi, 24.08.2022 19.30 Uhr Elternabend  
Fr, 26.08. / 02.09 / 09.09 / 
16.09.2022 

OL-Training (Weitere Infos folgen) 

Di, 30.08.2022 Elternabend Mfm der Eltern von Mädchen 
der 5. Klasse 

Mi, 31.08.2022 Elternabend Mfm der Eltern von Jungen der 
5. Klasse 

KW 35-38 Praktikum Ruedi Fust in MATH, NMG und 
SPO 

Mi, 01.09.2022 Mfm-Kurs für 5. KlässlerInnen 
Mi, 14.09.2022 Experimentieren im MINT-Mobil-Zelt in Ger-

zensee (mit dem Velo in die Schule kom-
men) 

Do, 22.09.2022 OL-Wettkampf (Weitere Infos folgen) 
Fr, 23.09.2022 Bibliothek 

 
5./6. Klasse  
Knecht 

Fr, 19.08.2022 Bibliothek 
Mi, 24.08.2022 19.30 Uhr Elternabend (Weitere Infos folgen) 
Fr, 26.08. / 02.09 / 09.09 / 
16.09.2022 

OL Training (Weitere Infos folgen) 

Di, 30.08.2022 Elternabend Mfm der Eltern von Mädchen 
der 5. Klasse 

Mi, 31.08.2022 Elternabend Mfm der Eltern von Jungen der 
5. Klasse 

KW 35-38 Praktikum Matthias Sudholz in MATH, NMG 
und SPO 

Mi, 01.09.2022 Mfm-Kurs für 5. KlässlerInnen 
Do, 15.09.2022 Experimentieren im MINT-Mobil-Zelt in Ger-

zensee (mit dem Velo in die Schule kom-
men) 

Do, 22.09.2022 OL-Wettkampf (Weitere Infos folgen) 
Fr, 23.09.2022 Bibliothek 
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Personelles 
 
 

Verabschiedungen 
 
 
Ende des letzten Schuljahres mussten wir uns von mehre-
ren langjährigen Lehrpersonen verabschieden: 
 
 
 
 
 
 

 
memesbams.com 

Jenny Kienberger 
Frau Kienberger arbeitete 7 Jahre als Teilpensenlehrerin, als Schwimmlehrerin und Musiklehrerin an 
unserer Schule. Sie studierte während der letzten vier Jahre berufsbegleitend und liess sich zur Musik-
therapeutin. Nachdem sie die Ausbildung erfolgreich abschliessen konnte, zieht sie nun weiter. 
 
Katrin Bühler 
Vor 7 Jahren kam Katrin Bühler als Heilpädagogin zu uns. Ihr Wirkungskreis war vor allem der Zyklus 3, 
wo sie sehr unterstützend für einzelne Schülerinnen und Schüler, aber auch für Klassen und Lehrper-
sonen unterwegs war. Frau Bühler unterrichtete mit viel Leidenschaft die Hauswirtschaft im 8. Schul-
jahr und sie war zusätzlich noch Lehrerin im Gruppenmusizieren. Frau Bühler möchte sich beruflich 
weiterentwickeln und entschloss sich deshalb zu einem Stellenwechsel.  
 
Nina Hofer 
Nach sehr langer Suche fanden wir vor 10 Jahren mit Nina Hofer eine Logopädin, die mit sehr viel 
Fachkompetenz und Professionalität die Logopädie bei uns neu etablierte. Während all der Jahre 
arbeitete sie ebenfalls in Hindelbank. Nun kann Frau Hofer ihr Pensum in Hindelbank aufstocken und 
sich damit auf einen einzigen Arbeitsort konzentrieren.   
 
Marianne Eicher 
Frau Eicher ging per Ende Juli 22 in Pension. Ihre Unterrichtstätigkeit begann sie vor 15 Jahren, da-
mals noch in der Schule Kirchdorf. Sie unterrichtete mit viel Fachkompetenz und Engagement das 
Werken der 3. bis 6. Klassen. Frau Eicher war es auch, die den Werkraum immerzu vorbildlich in 
Schuss hielt.  
 
Martha Zuber 
In Pension ging per Ende Juli 22 auch Martha Zuber, nachdem sie ihrer Tätigkeit als Klassenlehrerin 
noch ein Jahr als Teilpensenlehrerin angehängt hatte. Ihre Anstellung erfolgte als Zeichenlehrerin 
1989 in der damaligen Schule Kirchdorf, also vor 33 Jahren. Mit viel Herzblut und unermüdlichem Ein-
satz setzte sie sich über all die Jahre für ihre Schülerinnen und Schüler, aber auch für die ganze 
Schule ein.   
 
All diesen Frauen danke ich von Herzen für ihr langjähriges, treues Engagement. Wir alle werden sie 
vermissen. Ich wünsche Ihnen alles Gute und Schöne auf ihrem weiteren beruflichen und / oder pri-
vaten Weg und hoffe, dass wir uns ab und zu wiedersehen. 
 
Silvia Scheidegger, SL  
 
 
PS Sowohl Frau Eicher wie auch Frau Zuber stellen sich für Stellvertretungen zur Verfügung. Danke dafür! 
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Begrüssungen 
 
 
 
 
Die neu Angestellten stellen sich vor:  
 
 

Ich bin Jolanda Magnaguagno und arbeite ab August 2022 als Teilpensenlehrkraft 
an der 1./2. Klasse zusammen mit Jolene Young. In meiner Unterrichtstätigkeit 
durfte ich bereits Erfahrungen auf der gesamten Primarstufe und in verschiedenen 
Funktionen sammeln. Vor dem Lehrerberuf arbeitete ich als Drogistin. Die Verbun-
denheit zu Pflanzen und der Natur im Allgemeinen sind mir geblieben, ich gärtnere 
auch in der Freizeit gerne und bin viel draussen unterwegs. Mit meinem Mann und 
unseren drei Kindern wohne ich in Münsingen. Die Söhne sind 8 und 6 Jahre alt, die 
Tochter ist 2-jährig. 
Ich freue mich sehr auf die Arbeit mit den neuen Schulkindern. 

 
Ich heisse Nadine Tschanz und wohne mit meinem Mann, meinen zwei er-
wachsenen Kindern und drei Schildkröten in Münsingen. In meiner Freizeit bin 
ich gerne unter, in und am Wasser, ich lese gerne und interessiere mich für die 
Natur. Nach vielen Jahren als Klassenlehrerin habe ich mich 2018 entschieden, 
mich in Zukunft auf die Fächer Französisch und Gestalten zu konzentrieren. In 
Kirchdorf unterrichte ich ab August 2022 das Werken technisch an den 3. bis 6. 
Klassen. Ich freue mich auf meine Anstellung in dieser wunderbaren Umge-
bung und bin schon jetzt neugierig auf meine neuen Schülerinnen, Schüler und 
das Kollegium.  

 
Mein Name ist Susanne Bieri. Viele von Ihnen und Ihren Kindern kennen mich be-
reits aus der Tagesschule Kirchdorf – Gerzensee. Ich wohne mit meinem Mann 
André den beiden Jungs John und Ben seit zirka 10 Jahren in der wunderschö-
nen Gemeinde Kirchdorf. Das Kochen ist meine Leidenschaft seit eh und je. 
Nach einer Ausbildung zum Koch und Diätkoch, absolvierte ich die Hotelfach-
schule und habe mehrere Jahre auf meinem Beruf gearbeitet. Nebst meiner Ar-
beit und den Kindern liebe ich die Natur und lese dazu gerne ein spannendes 
Buch. 
 

 
Ich heisse Mirjam Berner. Mit meiner Familie lebe ich in Gerzensee. Unsere 
Söhne besuchen die 7. und 6. Klasse in Gerzensee und Kirchdorf. Seit ein paar 
Jahren unterrichte ich die 1. - 3. KUW-Klassen der Kirchgemeinde Kirchdorf. In 
der Freizeit sind wir als Familie oft draussen in der Natur unterwegs, zu Fuss, auf 
dem Bike oder im Winter auf den Brettern. Ab dem neuen Schuljahr darf ich 
die Englischlehrperson der Zukunftsklassen eine Lektion pro Woche unterstüt-
zen. Ich bin gespannt auf diese neue Herausforderung und freue mich darauf, 
die Jugendlichen ein kleines Stück auf ihrem Weg begleiten zu dürfen. 
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Lisa von Gunten 

Mein Name ist Lisa Von Gunten und ich werde neu ab August 2022 am Standort 
Gerzensee an der 5./6. und an der 7.- 9. Klasse unterrichten. Ich bin 22 Jahre alt, 
wohne in Wichtrach und studiere Teilzeit an der PH Bern. Seit 16 Jahren bin ich 
im Turnverein Wichtrach aktiv und verbringe die restliche Freizeit gerne auf Wan-
derwegen und der Skipiste.  
Ich freue mich sehr auf die schönen Momente, die bevorstehenden Herausfor-
derungen, die gemeinsam erreichten Ziele und die vielen Geschichten, welche 
ich mit den Kindern in Gerzensee schon bald erleben darf. 

 
 
Sarah Jörg 
Mein Name ist Sarah Jörg, ich bin 27 Jahre alt und wohne zurzeit in Rüfenacht. Ab 
August 2022 darf ich in der Schule Region Gerzensee meine erste Anstellung als 
Logopädin antreten. Meine Ausbildung habe ich von 2019 bis 2022 an der Univer-
sität Fribourg absolviert. In meiner Freizeit bin ich gerne draussen in der Natur oder 
lese ein gutes Buch. Meine Freude zum Tanzen kann ich in meiner Tanzgruppe, 
welche ich für Jugendliche leite, nachgehen. Im Sommer gehe ich gerne wan-
dern und im Winter trifft man mich auch mal auf dem Snowboard in den Bergen 
an. Ich freue ich mich sehr auf diese neue Herausforderung und die Zusammenar-
beit mit den Kindern und im Team. 
 
 
Martina Wegmüller 

Ein herzliches «Hallo». 
Mein Name ist Martina Wegmüller. Ich wohne in Gerzensee. 
Ich freue mich sehr auf die neue Herausforderung in Kirchdorf und Gerzensee den 
Schwimmunterricht im Kindergarten, sowie von der 1. bis zur 4. Klasse übernehmen zu 
dürfen. Das Schwimmen und andere Sportarten im und auf dem Wasser haben in 
meinem Leben einen grossen Stellenwert. Ich hoffe den Schülern und Schülerinnen 
auch einen Teil dieser Leidenschaft weitergeben zu können, in dem wir spielerisch 
und in einer angstfreien Wasserwelt das Schwimmen mit Freude erlernen. 

 
 
Ich wünsche allen neu Angestellten einen guten Start in der Schule Region Gerzensee und viel 
Freude und Erfolg bei ihrer Arbeit mit den Kindern und Jugendlichen! 
 
Silvia Scheidegger, SL 
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Organisatorisches 
 
Individuelle Lernförderung (IF) 
 
Für jeden Zyklus und an jedem Standort ist eine Heilpä-
dagogin zuständig für die individuelle Lernförderung: 
 
Zyklus 1 Stao Gerzensee: Nadine Schläpfer 
Zyklus 1 Stao Kirchdorf: Ursula Colombo 
Zyklus 2 Stao Gerzensee: Rahel Fankhauser 
Zyklus 2 Stao Kirchdorf: Franziska von Känel 
Zyklus 3: derzeit leider vakant. Das Pensum wurde vorläu-
fig intern aufgeteilt (M. Simmen, T. Mäder, S. Stampfli,  
F. von Känel)  
 
Jeder Zyklus erhält einen Teil der vom Kanton den Gemeinden zugewiesenen IF-Lektionen. Diese 
werden je nach Bedarf auf alle Klassen verteilt.  Es sind nicht üppig viele Lektionen, die Ressourcen 
sind knapp. Es kann deshalb sein, dass Lektionen umgeteilt werden müssen, wenn es irgendwo 
“brennt”. 
 
Wie sieht die Arbeit der Heilpädagogin nun konkret aus? 
Sie arbeitet entweder separativ oder integrativ. Separativ bedeutet, dass sie mit einem einzelnen 
Kind oder mit einer Gruppe (Fördergruppe) in einem Gruppenraum arbeitet. Integrativ bedeutet, 
dass sie im Klassenzimmer ist und die Kinder vor Ort bei deren Arbeit unterstützt. Es kann aber auch 
vorkommen, dass Heilpädagogin und Lehrperson einen Rollentausch machen: Die Heilpädagogin 
übernimmt die Klassenführung, die Lehrperson arbeitet mit einem einzelnen Kind oder einer 
Gruppe. In jedem Fall ist die Zusammenarbeit zwischen der Klassenlehrperson und der Speziallehr-
person abgesprochen, sie legen auch gemeinsam die Förderziele für einzelne Kinder oder Gruppen 
fest. Die Absprachen sind sehr regelmässig, da die Zusammenarbeit flexibel und situativ angepasst 
sein muss.  
 
Die Heilpädagoginnen sind gleichwertiger Teil des jeweiligen Klassenteams und bringen ihr Wissen 
ins Team ein. Sie können gemäss Absprache mit allen Kindern arbeiten, auch mit denjenigen, die 
nicht explizit Spezialunterricht zugute haben. Falls Ihr Kind also zu Hause erzählt, dass es bei der Heil-
pädagogin im Fördergrüppli war oder mit ihr einen schwierigen Auftrag besprach, ist das einfach 
der normale Ablauf, wie wir ihn bei uns praktizieren.  
 
Wenn Kinder besonderen Förderbedarf haben, können die Eltern, die Klassenlehrperson und die IF 
gemeinsam einen Antrag auf Spezialunterricht an die Schulleitung richten (Spu-A). Der bewilligte 
Antrag berechtigt zum Spezialunterricht für das betreffende Kind (nicht Einzelunterricht).  
Sind die Schwierigkeiten grösser oder dauern lange an, kann eine Fachstelle Tests durchführen und 
eine Diagnose stellen. Die Fachstelle beantragt bei der Schulleitung dann Spezialunterricht ganz 
speziell für dieses eine Kind, ev. werden sogar zusätzliche Ressourcen bewilligt. 
 
Eine gute, vertrauensvolle Zusammenarbeit zwischen Eltern, Lehrpersonen und Heilpädagoginnen 
ist von zentraler Bedeutung für die Förderung des Kindes. Nur wenn alle miteinander agieren, ist 
dem Kind wirklich geholfen. 
 
Silvia Scheidegger, SL 
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Organisatorisches 
 
 
Datenschutz 

 
Veröffentlichung von Fotos Ihrer Kinder 

Die Schule veröffentlicht mit der nötigen Vorsicht Bilder vom Schulbetrieb in der Seepost, auf der 
Homepage, in der Gemeindebroschüre. Die Namen der auf den Fotos sichtbaren Kinder werden 
nie preisgegeben.  

Die Eltern neuer Schülerinnen und Schüler erhalten von den Klassenlehrpersonen ein Formular, auf 
dem sie ihre Zustimmung oder ihre Ablehnung mit der Veröffentlichung von Bildern ausdrücken kön-
nen.  

Kinder ohne Genehmigung werden danach auf Fotos entweder nicht erscheinen oder unkenntlich 
gemacht werden.  

 

Seepost als Papierausgabe 

Bei der letzten Elternumfrage wurde sehr oft genannt, dass die Schule viel zu viele Papiere nach 
Hause gebe. In Zeiten des Ressourcensparens ist es ein Unding, immer alles auf Papier zu drucken. 
Wir stellten als Schule kurz danach auf Klapp um und sind seither sehr gut mit den Eltern elektronisch 
vernetzt. 

Die Schule Region Gerzensee verteilt die Seepost via Klapp an alle Eltern. Zusätzlich werden ein 
paar Ausgaben auf Papier gedruckt, damit jede Klasse und weitere Interessierte ein Exemplar in Pa-
pierform erhalten. Falls Sie als Eltern auch eine Papierausgabe haben möchten, bspw. zum Sam-
meln, teilen Sie dies doch der Klassenlehrperson mit oder Sie holen sich ein Exemplar auf der Ge-
meindeverwaltung. 

 
 

Sanierungsarbeiten am Mehrzweckgebäude Gerzensee 
 
Die Planungsarbeiten für die Sanierung des MZGs sind weit fortgeschritten. Nach Zeitplan erfolgt der 
Baustart im April 2023. Für die Schule bedeutet dies, dass die Kinder und Lehrpersonen mit einigen 
Einschränkungen werden umgehen müssen. Das MZG muss im März komplett geräumt werden. Für 
eine Klasse und die Tagesschule müssen deshalb andere Raumlösungen gefunden werden. Die 
Turnhalle kann hingegen während der ganzen Bauzeit genutzt werden. Als Ersatz-Pausenplatz wer-
den das Fussballfeld und der Gemeindespielplatz dienen.  
Noch ist nicht alles fixiert, die Detailplanungen laufen noch. Wir informieren Sie, sobald möglich. 
 
 
Silvia Scheidegger, SL 
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Bibliothek Gerzensee 
Dorfstrasse 14 
3115 Gerzensee 
 
 
Liebe Leserinnen und Leser 
 
Haben Sie gebadet wie die Bären? … 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Haben Sie die schönsten Abenteuer erlebt? … 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Oder sind sie fast so weit herumgereist wie der Biber? 
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Ob als Reisevorbereitung oder zum Schwelgen in schönen Erinnerungen… vielleicht finden Sie in 
der Bibliothek die passende Sommerlektüre! 
 
Unser Angebot 

 Bilderbücher 
 Kinder- & Jugendbücher 
 Comic 
 CDs 
 Tonies 
 Sachbücher 
 Erwachsenen-Belletristik 
 
Die Ausleihe von Büchern und Medien ist GRATIS. 
Für verlorene oder kaputte Medien, welche nicht mehr zurückgebracht werden können, verrechnen 
wir pauschal 15 Fr. 
In der Verpflegungs-Ecke dürfen Sie wieder Kaffee, Tee, Sirup, Schöggeli geniessen! 
 
 
 
 
 
Gschichte-Chischte 
Freitag, 28. Oktober 2022, 14.30 – 16.00 Uhr, für Kinder von KG bis 2. Klasse 
 
Erzähl- & Leseabend 
Freitag, 4. November 2022, für Kinder der 4. – 6. 
Weitere Informationen werden via «Klapp» versendet. 
 
Adventsanlass mit dem Elternverein im Dorftreff Kirchdorf 
Mittwoch, 30. November 2022 
 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Das Bibliotheksteam Gerzensee 

 
 Katja Eymann (Leitung) 
 Edith Weiss 
 Susanne Siegenthaler 

 
 
 

 


